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Der Knabe im Erdbeerſchlag .

— —

E Böebli lauft , es goht in Wals

am Sunntig Nomittag ;
es chunnt in ' Huͤrſt und findet bald

E ͤdberi Schlag an Schlag ;

es guͤnnt und ißt ſi halber ' todt ,

und denkt : „ Das iſch mi Obedbrod . “ “

Und wienes ißt , ſe ruuſchts im Laub ;

es chunnt e ſchöne Chnab .

Er het e Rock , wie Silberſtaub ,

und treit e goldne Stab ;

er glänzt wie ' Sunn am Schwitzer⸗Schnee ;

ſi Lebelang hets nuͤt ſo gſeh .
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Druf redt der Ehnab mi Buͤebli a ;

„ Was iſſiſch , i halts mit ? “ —

„ He , nüt, “ ſeit ' s Buͤebli , luegt en a ,

und luͤpft ſt Chaͤppli nit .

Druf ſeit der Chnab : „ He iſſiſch nüt ,

„ Du grobe Burſt , ſe battets nuͤt ! “

ſt hn
2
8Verſchwunden iſch mi Chnab , unds

die noͤchſte Huͤrſt im Duft ;
drus fliegt ' en Engeli wunderſchoͤn

Duf in die blaue Luft ,
aund ' s Buͤebli ſtoht , und luegt em no⸗

und chrazt im Hoor , und lauft dervo⸗

Und ſieder iſch kei Sege meh
im Beeri⸗Eſſe gſt .

Jha mi Lebtig nuͤt ſo gſeh ,

ſie bſchieſſen ebe nie .

Iß hampflevoll , ſo viel de witt ,

ſtillen eim der Hunger nit !2
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Was gibi der fuͤr Lehre bri ?

Was ſeiſch derzu ? Me mueß

vor fremdi Luͤte fruͤndli ſi

mit Wort und Red und Grueß ,
und ' s Chaͤppli luͤpfe ' rechter Zit ,

ſuſt het me Schimpf , und chunnt nit wit .
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